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BMW Group und PSA bauen Zusammenarbeit aus.  
Entwicklung von Hybrid-Komponenten für Frontantrieb-
Fahrzeuge +++ Zusammenarbeit ermöglicht signifikante 
Skaleneffekte. 
 

München. Die BMW Group und PSA Peugeot Citroën wollen ihre erfolgreiche 

Zusammenarbeit ausbauen und gemeinsam Komponenten für Fahrzeuge mit 

elektrifiziertem Antrieb entwickeln und produzieren. Eine entsprechende 

Absichtserklärung (Memorandum of Understanding) wurde von Dr. Norbert 

Reithofer, Vorsitzender des Vorstands der BMW AG, und Philippe Varin, 

Vorsitzender des Vorstands von PSA Peugeot Citroën, unterzeichnet. 

Die Komponenten sollen in Hybrid-Fahrzeugen mit Frontantrieb zum Einsatz 

kommen. Durch die gemeinsame Entwicklung und Produktion der Komponenten 

sowie einen gemeinsamen Einkauf werden beide Partner signifikante 

Skaleneffekte erzielen. Die Vereinbarung soll ebenfalls die Nutzung 

standardisierter Schlüsselkomponenten für die Elektrifizierung von Fahrzeugen 

ermöglichen. 

„Diese Kooperation leistet einen wichtigen Beitrag zu einer wettbewerbsfähigen 

Kostenstruktur im Bereich Elektrifizierung. Es ist zudem ein weiterer wichtiger 

Schritt auf dem Weg zu nachhaltiger Mobilität“, sagte Reithofer. 

„Wir freuen uns, unsere lange bestehende Kooperation, die auf einer engen 

Beziehung zwischen unseren beiden Unternehmen basiert, zu erweitern“, fügte 

der Vorsitzende des Vorstands von PSA Peugeot Citroën, Philippe Varin, hinzu.  

„Durch die Kombination der Expertise beider Partner werden wir deutliche 

Wettbewerbsvorteile schaffen.“ 

Zu den finanziellen Details der Vereinbarung haben die beiden Partner 

Stillschweigen vereinbart. 

Die BMW Group und PSA Peugeot Citroën betreiben bereits seit einigen 

Jahren eine erfolgreiche Motoren-Kooperation. Im Februar 2010 haben sich 

die beiden Unternehmen auf eine Entwicklung der nächsten Generation des 
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gemeinsam konzipierten 4-Zylinder Benzinmotors verständigt, der auch die 

EU 6 Anforderungen erfüllen wird. Der Kooperationsmotor wird derzeit in 

mehreren Modellen der Marken MINI, Peugeot und Citroën verbaut. 

 

 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an: 

Michael Ebner  
BMW Group  

Konzernkommunikation und Politik 
Leiter Kommunikation Österreich 

BMW Austria GmbH 

Siegfried-Marcus-Strasse 24, 5020 Salzburg 

Tel.: +43 662 8383 – 9100 

BMW Motoren Gmbh 

Hinterbergerstrasse 2 

4400 Steyr 

Tel: +43 7252 888 2345 

mail: michael.ebner@bmwgroup.at  
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Die BMW Group 

Die BMW Group ist mit ihren drei Marken BMW, MINI und Rolls-Royce einer der 

weltweit erfolgreichsten Premium-Hersteller von Automobilen und Motorrädern. Als 

internationaler Konzern betreibt das Unternehmen 24 Produktionsstätten in 13 Ländern 

sowie ein globales Vertriebsnetzwerk mit Vertretungen in über 140 Ländern. 

Im Geschäftsjahr 2009 erzielte die BMW Group einen weltweiten Absatz von rund 1,29 

Millionen Automobilen und über 87.000 Motorrädern. Das Ergebnis vor Steuern belief 

sich 2009 auf 413 Mio. Euro, der Umsatz auf 50,68 Milliarden Euro. Zum 31. Dezember 

2009 beschäftigte das Unternehmen weltweit rund 96.000 Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter. 

Seit jeher sind langfristiges Denken und verantwortungsvolles Handeln die Grundlage 

des wirtschaftlichen Erfolges der BMW Group. Das Unternehmen hat ökologische und 

soziale Nachhaltigkeit entlang der gesamten Wertschöpfungskette, umfassende 
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Produktverantwortung sowie ein klares Bekenntnis zur Schonung von Ressourcen fest in 

seiner Strategie verankert. Entsprechend ist die BMW Group seit sechs Jahren 

ununterbrochen Branchenführer in den Dow Jones Sustainability Indizes. 


